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45 Kräfte der Ortsfeuerwehren Koldingen, Reden und

Pattensen waren am gestrigen Sonnabend gegen 11.20

Uhr zu einem vermeintlichen Kellerbrand in die Straße

Holländerei in Koldingen alarmiert worden. Nachdem ein

Heimrauchmelder ausgelöst hatte, informierte eine

Bewohnerin des Hauses einen benachbarten

Feuerwehrmann, der umgehend den Notruf absetzte.

Aus ungeklärter Ursache war jedoch nicht im Keller ein

Feuer ausgebrochen, sondern im Bad des Hauses, im

Erdgeschoss brannte es. Bereits nach 20 Minuten

konnte "Feuer aus" an die Leistelle gemeldet werden. Im

Bad hatten ein Kosmetikschrank, Inventar und die Tür

gebrannt. Einsatzleiter Gerrit Schnehage setzte zur

Brandbekämpfung zwei Trupps unter Atemschutz ein.

Verletzt wurde niemand. Um sicher zu gehen, dass sich in der Decke des Raumes keine weiteren Glutnester befanden, ließ

Schnehage die Decke mit der Wärmebildkamera untersuchen Da teilweise sehr hohe Temperaturen in diesem Bereich

detektiert wurden, ließ er die Deck öffnen, um sicher gehen zu können, dass das Feuer komplett gelöscht war. Die

Brandursachenermittlung erfolgt nun durch die Polizei. Da zunächst von einen größeren Feuer auszugehen war, almarmierte

die Leistelle gemäß Alarm- und Ausrückeordnung (AAO) die Löschzüge Koldingen/Reden und Pattensen, um ausreichend

Personal vor Ort zu haben. In der AAO sind exemplarische Einsatzszenarien hinterlegt, die zu einer Alarmierung der

notwendigen Kräfte führen. Der Einsatz war gegen 12.30 Uhr beendet.
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